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Der ſtarke Mann
Graf Bülow hat ſich geſtern im Landtage wieder einmal

als ſtarker Mann gezeigt In ſeiner Einleitungsrede zur
zolenvorlage war s wo er mit der ihm eigenen Emphaſe

öffentlich vor dem ganzen Lande bekundete daß die Regie
rung diejenige Oſtmarkenpolitik die ſie als die richtige er
kannt habe ohne Zögern und ohne Schwanken in
ruhiger feſter und konſequenter Weiſe weiter ver
folgen werde und wo er mit Nachdruck die Sicherung der
eigenen Exiſtenz als das oberſte Recht des Staates als dieſie Pflicht der Regierung präciſirte Es ſind ſchöne Worte

die der preußiſche ne damit ausgeſprochen
hat Worte die den Beifall auch derer finden werden die
in den zur Stärkung und Erhaltung des Deutſchthums in
den Oſtprovinzen vorgeſchlagenen Maßregeln durchaus keinvollwerthiges Hräventre gegen die großpolniſche Agitation

zu erblicken vermögen ſie verrathen ein ſo außerordentliches
Kraftbewußtſein daß man unwillkürlich auf den Gedanken
kommt Graf Bülow beginne ſich wieder zu erinnern daß
er ja als er die Erbſchaft Hohenlohe s antrat der ſtarke
Mann ſein wollte der mit ſeſter Hand die Geſchicke des
Staates leitet und von dieſem Gedanken hinüber zu dem
Wunſche der leitende Staatsmann möge ſich dieſes ſeines
einſtigen Wollens auch in Bezug auf ſein Amt als Reichs
kanzler erinnern iſt es nur eine ſo kurze Brücke daß man
es ſich ſchwer verſagen kann ſie zu gehen

Gerade jetzt wo die Parlamente noch einmal zuſammen
kommen um den wichtigſten aber auch umſtrittenſten Theil
ihrer Aufgaben zu löſen ſind ſolche Betrachtungen nicht
ohne Werth denn die Lage hat ſich derart geſtaltet daß
thatſächlich nur die rückſichtsloſeſte Energie die Regierung
davor bewahren kann ein Fiasko zu erleben wie ſie es
lange nicht zu verzeichnen gehabt hat In der Polenfrage
feſt und entſchloſſen aufzutreten iſt ein Leichtes gegenüber
den Divergenzen die ſich in den ſchwebenden großen wirth
ſchaftlichen Fragen zwiſchen den Parteien und der Regierung
herausgebildet haben und von dieſem Geſichtspunkte aus

wird denn auch die neueſte Ja Bülow s als ſtarker Mann
zu betrachten ſein Der Reichskanzler iſt viel zu ſehr
Diplomat als daß er es hätte verſäumen mögen die ſich
ihm bietende Gelegenheit zur Markirung des ziel
bewußten Staatsmannes der er gern ſein will und
wohl auch zu ſein glaubt zu ergreifen denn hier konnte er
es thun ohne Gefahr zu laufen nachher einen auf
fälligen Unterſchied zwiſchen ſeinen Worten und
den Thaten der Regierung konſtatirt ſehen zu müſſen
In der Polenfrage weiß er daß er eine Majorität hinter
ſich hat die ſich zum Theil gerade aus jenen Elementen
zuſammenſetzt deren Oppoſition in der großen wirthſchaft
lichen Frage des Zolltarifs ihn aus einer Schaukelſtellung
in die andere treibt und wie die ſichere Unterſtützung der
Junker und ihrer einſtmaligen Kartellgenoſſen in ver
gangenen Zeiten noch einen viel bedeutenderen und
größeren Staatsmann als es Bülow iſt manchmal
zu politiſchen Schritten angeregt hat die zu unter
nehmen er ſich ſonſt wohlweislich gehütet hätte ſo
hat auch Graf Bülow ſich jetzt den Anſchein des ſtarken
Mannes billig zu verſchaffen gewußt Aber ſelbſt der
Gerechte darf nicht ungeſtraft unter Palmen wandeln und ſo
wird auch der Kanzler ſich kaum ſonderlich lange ungetrübt
im Glanze dieſes ſeines Ruhmes ſonnen können denn ſchon
die allernächſte Zeit muß von ihm den Beweis fordern ob
die Pfingſtpauſe thatſächlich ſo kräftigend und erfriſchend auf
ſeine ſtaatsmänniſchen Abſichten eingewirkt hat daß er auch
einer Parlamentsmehrheit die nicht wie in der Polenfrage
mit ihm ſondern wie es im Reichstage der Fall gegen
ihn iſt ſtand zu halten und ihr gegenüber auf ſeinen
Standpunkt zu beharren die Rolle des ſtarken Mannes
durchzuführen vermag

Bisher hat ſich gezeigt daß es im Reichstage nicht einmal
einer Mehrheit bedarf um den Grafen Bülow unentſchloſſen
und wankelmüthig zu machen Die konſervativagrariſche
Oppoſition allein genügte den Kanzler ſeine Miſſion vergeſſen
zu laſſen und ihn in ſeiner ganzen Schwäche zu zeigen Dem

Unannehmbar das er vor Wochen in der Zolltarif
kommiſſion verkünden ließ und das er ſelbſt in wohl
geformter Tiſchrede wiederholt ausſprach traut man noch
heute keine bindende Kraft zu und dieſe Thatſache an ſich
reicht ſchon hin den Glorienſchein zu verdunkeln mit dem
er ſich geſtern in ſeiner Polenrede umgab Von einem
Staatsmann der unbeirrt durch der Parteien Gunſt und
aß ſeinen Weg wandelt der ſich der Aufgaben voll
ewußt iſt die ein großes Staatsweſen zu erfüllen hat

wenn es ſeine Exiſtenz nicht beeinträchtigen will hätte man
arg ſchon das entſcheidende Wort in der Frage des Zoll
tarifs hören müſſen denn dieſe Frage iſt durch das Ver
halten der Zolltarifkommiſſion überreif geworden zur Löſung
und ſo innig mit dem wirthſchaftlichen Leben des Reiches
verquickt daß jedes unnöthige Verzögern der deutſchen
Volkswirthſchaſt nur Nachtheile nie aber Nutzen bereiten
kann Es iſt durchaus kein Beweis von Stärke daß Graf
Bülow dieſe geradezu vitale Angelegenheit des Reiches
dilatoriſch betreibt und noch weniger will es uns eines
ſtarken und ſeiner Ziele bewußien Staatsmannes würdig
erſcheinen wenn er in Angelegenheiten die wie die Auf
ebung der Zuckerprämien auf internationalen Verein
arungen beruhen dem Andrängen derſelben Agrarier

nachgiebt und die wochenlangen Berathungen einer inter
ſt d nalen Kommiſſion durch Vertreter der Intereſſenten
r Se ermaßen nachprüfen läßt Zwar heißt es an
m Veharren der Regierung auf der Annahme des Zucker

en et vermöge das nichts zu ändern aber iſt dem ſo
dann hat ſich dieſelbe Regierung zu einem Komödienſpiel
hergegeben das wiederum eines ſtarken und bewußten
Staatsmannes unwürdig iſt Wie in der Polenfrage ſollten
die leitenden Kreiſe auch in den wirthſchaftlichen Angelegen
heiten des Reiches ſich endlich der oberſte Pflichten des
Staates auf Erhaltung ſeiner Exiſtenz klar werden und
dieſer Pflicht entſprechend handeln Man mag die gegen
wärtige Situation betrachten von welcher Seite man will
überall begegnet man einem bedauerlichen Mangel an
Entſchloſſenheit und Zielbewußtſein der wünſchen
läßt daß Graf Bülow das gleiche Maß an Energie das er
auf die Bekämpfung der polniſchen Agitation verwendet auch
auf die Angelegenheiten des Reiches übertragen möchte Erſt
wenn er ſich hierzu entſchließt wird er in Wahrheit das
werden was er jetzt ſo gern ſein möchte der ſtarke Mann der
Klarheit und Wahrheit in unſere innere Politik ſchafft und
dem Anſehen der Autorität der Regierung die unter dem
Phlegma der leitenden Kreiſe zu Gründe zu gehen drohen

neues Rückgrat verleiht Sch
Deutſches Reich

Ueber die Entwicklung Deutſch Oſtafrikas
äußert ſich der frühere deutſche Reichskommiſſar in Oſtafrika
Dr Karl Peters in der letzten Nummer der Londoner

Finanz Chronik in einer Weiſe die als Epilog zu den Reden
welche gelegentlich der eben beendeten Tagung der Deutſchen
Kolonial Geſellſchaft in Halle gehalten wurden nicht ohne
Jutereſſe iſt Gleich uns ſieht Dr Peters ein Haupthinderniß
bei der Entwicklung unſerer Kolonien in dem ſtarren
Bureaukratismus der ſich im Laufe der Jahre dort ein
geniſtet hat und gegen den die Männer der Praxis bisher noch
immer ohne Erfolg anzukämpfen verſuchen Speziell mit Bezug
auf Deutſch Oſtafrika ſchreibt er dann

Zwar iſt das heutige Deutſch Oſtafrika nicht die Kolonie
oder das Kolonialreich welches mir in den achtziger Jahren
vorſchwebte und deſſen Grundlagen ich geſchaffen habe
Jndem man Uganda mit dem oberen Nil auf welches ich für
Deutſchland die Hand gelegt hatte davon losriß nahm man
dem Gebiet handelspolitiſch Luft und Licht und indem man
Zanzibar aufgab verſchloß man das natfürliche Ausgangsthor

zas übrig blieb war ein plumper Torſo und uicht mehr
das deutſche Kolonialreich am Jndiſchen Ocean welches wir
planten und welches lebensfähig geweſen ſein würde Für
den Rückgang des oſtafrikaniſchen Handels für die immer
wieder erfolgenden Rückſchläge der Plantagen Unter
nehmungen uſw ſind demnach die Gründer von Deutſch Oſt
afrika nicht verantwortlich Dazu kommt das Deutſchland das
das was wir als die weſentliche Vorausſetzung für die wirth
ſchaftliche Entwicklung des uns gebliebenen Rumpfes von jeher
betont haben augenſcheinlich nicht exfüllen will Für ein
Landgebiet von ſo armſeliger Produktion wie Deutſch
Oſtafrika muß man Aufwendungen adminiſt rativer
Art auf das beſcheidenſte Maß beſchränken
dafür aber ſo viel wie möglich der Entwicklung
des Verkehrs zuwenden Der verhängnißvolle
Fehler wurde gemacht in dem Angenblick da man daran
ging preußiſche Verwaltungsformen in unſeren
überſeeiſchen Gebieten einzuführen Wo iſt
der Mann der die Kraft hätte dieſen Kardinalfehler
rückgängig zu machen Jn der Löſung dieſer

rage liegt die Entſcheidung ſür die Zukunft unſeres
Volkes überhaupt begründet Tropenkoloniſation iſt als
Ergänzung unſerer heimiſchen Produktion r g für
unſeren Volkshaushalt Wenn Deutſchland unfähig iſt dieſer
wirthſchaftlichen Aufgabe gerecht zu werden dann läßt ſich
der Zeitpunkt ziemlich berechnen wenn es unter den Völkern
der Erde eine Macht zweiten oder dritten Ranges ſein wird
Mit der bloßen Erwerbung von überſeeiſchen Gebieten iſt es
nicht gethan Es kommt darauf an ſie ſich wirthſchaftlich an
zugliedern und nutzbar zu machen Die deutſche Flagge mag
über noch ſo vielen Ländern der Erde aufgehen ſo lange bis
unſer Volk es lernt eine geſunde geſchäftliche Kolonialpolitik
zu treiben bleiben ſie einfach eine Belaſtung für unſer Volk
welche man am beſten wieder über Bord wirft Dieſe Auf
gabe aber iſt mit Phraſen und kolonialpolitiſchen Mätzchen
daheim nicht zu löſen ſondern nur durch praktiſches Planen
und fleißige Arbeit in den Kolonien

Man kann ein heftiger Gegner der kolonialen und civiliſatoriſchen
Praxis eines Dr Peters ſein und wird doch mit ihm in dieſen
Ausführungen wenigſtens in ihrex zweiten Hälfte überein
ſtimmen müſſen Faſt könnte man bedauern daß der einſtige
Reichskommiſſar keine Gelegenheit gefunden hat die ihm zuge
ſchriebene Abſicht auf der Hauptverſammlung der Veutſchen
Kolonialgeſellſchaft in Halle einen Vortrag zu halten zu ver
wirklichen Er hätte den verſammelten Kolonialfreunden zeigen
können woran die Kolonien kranken und was auch verhindern
muß daß die Thätigkeit der Geſellſchaft reichere Früchte als
bisher trägt

Politiſches
Für die bevorſtehenden Plenarſitzungen des Reichstages

die bekanntlich in der nächſten Woche mit der Berathung der
Brennſteuervorlage beginnen alarmirt die Dtſch Tas
Ztg das ganze Bündlerkontingent Jndem ſie nämlich darauf
hinweiſt wie viel gerade jetzi auf dem Spiel ſtehe und daß
wer ohne zwingenden Grund den Verhandlungen fernbleibe
ſich an den unmittelbaren Jntereſſen vieler ſeiner Wähler ver
ſündige ſchließt das Blatt mit folgender Drohung

Sollte unſere Bitte und Mahnung ohne r bleiben ſo
würde man ernſtlich erwägen müſſen ob es nicht nothwendig
und geboten ſei die Namen derjenigen Abgeord
neten zu veröffentlichen die ohne genügenden
Grund ſich einer pflichtwid rigen Verſäumniß
ſchuldig gemacht haben

Dieſe im parlamentariſchen Leben wohl einzig daſtehende Auf

Agrarier die allmählich zu merken iWaſſer bis an den Hals ſteht weinen bot thuen dar

Die amtliche Leipz Ztg lobt anläßli iabgehaltenen Landesverſammlung e a
Landwirthe deſſen Beſtrebungen im allgemeinen ſetzt dann
abexhinzu Zu bedauten ſei der Beſchluß der Landesverſamm
lung den Zolltarif abzulehnen wenn nicht alle Forde
rungen des Bundes der Landwirthe gewährt werden Auch in
der jetzigen Geſtalt biete der Tarif der Landwirthſchaft gegen
die bisherige Lage weſentliche Voriheile die man nicht von der
Hand weiſen ſolle Das iſt aber keine beſonders neue Weis
heit des amtlichen Leipziger Blattes und wird den Agrariern
auch wenig imponiren Trotzdem iſt der gute Wille immerhin
anzuerkennen

Jn der Preſſe iſt bei dem Ausſcheiden des leider zu früh
verſtorbenen Präſidenten Kuegler aus dem Kultus
miniſterium das Bedauern darüber ausgeſprochen worden
daß dadurch die Verbindung mit der Volksſchule für welche
der Verſtorbene mit ſo großem Erfolg eingetreten war mehr
oder weniger gelöſt ſei Von einem Mitgliede des Abgeordneten
hauſes welches in Sachen der Volksſchule mit dem Verſtorbenen
wiederholt zu verhandeln Gelegenheit hatte geht uns die gewiß
auch für weitere Kreiſe intereſſante Mittheilung zu daß Prä
ſident Kuegler als von dieſem Bedauern die Rede war die be
ſtimmte Abſicht ausſprach bei der bevorſtehenden Abgeordneten
wahl ſich um ein Mandat für das Abgeordnetenhaus zu
bewerben um damit für die Jntereſſen der Volksſchule auch
fernerhin an geeigneter Stelle wirken zu können Ob Präſident
Kuegler wenn er gewählt worden wäre einer beſtimmten
Fraktion beigetreten wäre hat er zwar nicht beſtimmt ausge
ſprochen er hat aber niemals ein Hehl daraus gemacht daß er
der liberalen Richtung angehöre wie ja auch aus ſeinen
Anſchauungen und der daraus reſultirenden Handlungsweiſe zur
Genüge hervorging und daß er den politiſchen Anſchauungen
naheſtehe welche dem linken Flügel der nationalliberalen Partei
entſprächen Lebhaft iſt es daher zu bedauern daß der unerbitt
liche Tod dieſen durch eine langjährige aufopferungsvolle Thätig
keit im Dienſte der Volksſchule erprobten Mann den Reihen der
Kämpfer für unſere Volksſchule entzogen hat

Wie der Bund der Landwirthe für den Reichsgedanken
in Süddeutſchland Propaganda macht zeigt folgende charakleri
ſtiſche Aeußerung des offiziellen bayriſchen Bundesorgans des
Münchener Deutſchen Volksblatts

Nichtswürdiger iſt noch kein Volk mißhandelt
worden als das bahyriſche durch jene Elemente welche die
Reichsidee in Pacht genommen und in Bayern zu ihrem Vor
theile fruktifizirt haben und raſcher und gründlicher iſt gleich
falls noch kein Volk enteignet und materiell zu Grunde

worden als es den Bayern gegenüber geſchehen
ſt durch das Deutſche Reich und vor allem durch jene Leute
die in ſeinem Namen bei uns eine unerträgliche Zwing
herrſchaft errichtet haben

Das agrariſche Blatt citirt alsdann aus einer mit dem Namen
Schmähſchrift vielleicht noch zu milde charakteriſirten
Broſchüre Die Mobiliſirung der Reichsidee in Bayern von
C A Kuhn mit ſichtlichem Behagen u a folgende Sätze

Bayern trat als der reichſte und wohlhabendſte Bundes
ſtaat in das Deutſche Reich und iſt der erſte geworden der
ſeine wirthſchaftliche Erſchöpfung zugeſtehen muß
Jn den zehn Jahren von 1889 1899 wurde an bayeriſchen
Poſtſchaltern durch Poſtanweiſungen die Summe von 5
Milliarden einbezahlt Die Summe der eingegangenen Poſt
anweiſungen betrug während dieſer Zeit um 300 Millionen
Mark weniger Dieſe 300 Millionen ſind zum größten
Theil in baarem Geld aus dem Beſitz der bayriſchen
Bevölkerung nach Preußen gewandert

Speziell dem Judenliberalismus ſind folgende Schlußſätze der
Broſchüre gewidmet

Nieder mit dieſem Pſeudo Deutſchthum hinweg mit dem
hartherzigen politiſchen Speknlantenthum das keinen Funken
wahrer Moral Toleranz und Liebe in ſich trägt Der Fluch
der Negation wird das ewige Kainszeichen dieſer politiſchen
Harlekins bleiben die ja von Stunde zu Stunde ſowohl in
der Wahl ihrer Mittel als auch in der Verkennung ihrer
Kraft immer mehr das Jntereſſe des Pſychiaters erwecken

Wenn Dr Sigl dieſe Sätze noch leſen könnte würde er
reſignirt bekennen daß ſeine Zeit um ſei und würde ſich nun
mehr zur Ruhe legen

Volkswirthſchaftliches
Die Veröffentlichung des Abkommens der deutſchen großen

Schiffahrtsgeſellſchaften mit dem amerikaniſchen
Schiffahrtst ruſt iſt ſoweit ſich bis jetzt überſehen läht im
allgemeinen von der Preſſe mit großer Genugthuung auf
genommen worden Nur die extrem agrariſchen Blätter
bleiben auf ihrem abfällig beurtheilenden Standpunkt mehr oder
weniger ſtehen und dieſen Nörglern geſellt ſich jetzt auch das
ſozialdemokratiſche Parteiblatt zu Der Vorwärts
iſt zwar ſo gütig anzuerkennen daß die inzwiſchen bekannt
gewordenen Beſtimmungen dieſes Abkommens die in letzter Zeit
gehegten ſchlimmſten Befürchtungen nicht beſtätigen aber es
behauptet doch tadelnd daß von einer eigentlichen Selbſt
ſtändigkeit der beiden deutſchen Linien kaum mehr die Rede
ſein könne Das iſt natürlich angeſichts des Jnhalts des Ab
kommens mindeſtens eine ſtarke Uebertreibung Was die
Beſchränkungen der Bewegungsfreiheit anlangt welche jenes
Abkommen der Hamburg AmerikaLinie und dem Norddeutſchen
Lloyd auferlegt ſo ſind dieſelben durch die Natur des Abkommens
als eines gegenſeitigen Schutz und Trüßzbünd niſſes
und durch den Zweck deſſelben einer un wirthſchaftlichen
Konkurrenz zu ſteuern gegeben Es mußte zwiſchen den
vertragſchließenden Theilen eine friedliche Scheidung der Ver
kehrsgebiete vorgeſehen werden damit die beiden zur Bekämpfung
anderer Konkurrenz vereinigten Gruppen von Schiffahrtsgeſell

forderung wirft ein ſcharfes Licht auf die Nervoſität der ſchaften nicht untereinand er in einen ſolchen für beide Theile



ſchen gewerblichen und induſtriellen Vereins

gleich ſchädlichen Wettbewerb gerieihen Was die deutſchen
Geſellſchaſten dem amerikaniſchen Truſt in dieſer Hinſicht
zugeſtanden haben wird aufgewogen durch gleichwerthige
Zugeſtändniſſe von der anderen Seite wie ſie insbeſondere in
der Zuſage liegen keine deutſchen Häfen anzulaufen und
den Verkehr mit den franzöſiſchen Häfen in beſtimmten
Grenzen zu halten Wenn ferner das Blatt die europäiſchen 2
Jnduſtriellen mit der Ausſicht auf ſtarke Erhöhung
der Frachten nach Amerika zu ſchrecken verſucht ſo iſt zunächſt
daran zu erinnern daß die deutſchen Geſellſchaften auch nach
der Abrede volle Freiheit der Frachtpolitik behalten
und daß daher in dieſer Hinſicht durch das Abkommen nicht das
mindeſte geändert wird Endlich will auch der Vorwärts
ſeinen Leſern vorreden daß die veröffentlichten Be
ſtimmungen nicht das weſentliche von dem Vertrage ent
halten vielmehr in dem nicht bekannt gegebenen Theile deſſelben
beſonders gefährliche Beſtimmungen enthalten ſeien Das iſt
ſelbſtverſtändlich falſch Dieſer nicht veröffentlichte Theil enthält
nach Angabe der Hamb Amerika Linie Abmachungen rein
techniſcher Natur Die Direktion der Linie hat ſich wahrlich
nicht von der Seite gezeigt daß man ihren Worten nicht trauen
dürſte und es zeugt von recht beſchränkter Auffaſſungsgabe den
Männern die beim Abſchluß des Vertrages ſo viel geſchäftlichen
Scharſſinn entwickelt haben daß z B England vor Neid ſchier
berſten möchte eine ſo plumpe Verſchleierungspolitik vorwerfen
zu wollen wie es hier neben den Agrariern auch die Sozial
demokraten verſuchen

Zu einem Meinungsaustauſch über die Brüſſeler
Zuckerkonvention hatten ſich unlängſt die Vertreter von
14 weſt preußiſchen Zuckerfabriken in Marienburg ver
ſammelt Es waren nicht allein techniſche und kaufmänniſche
Vorſtandsmitglieder anweſend ſondern auch zahlreiche an den
Fabrikverwaltungen betheiligte Landwirthe erſchienen
Ferner nahmen an der Verſammlung die Reichstagsabgeord
neten Witt Maxienwerder und Dörkſen Danzig Land theil
die beide angeſeſſene Landwirthe und Rübenbauer ſind Nach
dem Bericht der Königsb Hart Ztg erklären ſich die Ver
treter von 10 dieſer 14 Fabriken einhellig für die An
nahme der Brüſſeler Konvention Jn der Debatte wurde u g
von den Direktoren Wilhelms Pelpin und Raabe Dirſchan
folgendes ausgeführt m

Das Prämien Syſtem der europäiſchen Produktions
länder bei welchem ein Land das andere immer noch überbot
geſtärkt durch Kartelle den inländiſchen Zucker Kon
fumenten abnorme Preiſe abzunehmen um den über
ſchießenden Export Zucker weit unter den Selbſtkoſten
auſ den ausländiſchen Markt zu werfen dieſes Prämien
Syſtem hat den Jnlands Konſum in den europäiſchen Zucker
Produktionsländern weſentlich herabgedrückt und durch den
auf dieſe Weiſe vermehrten Export den Weltmarktpreis für
Rohzucker bereits heute auf eine Preistiefe herabgedrückt
welche auch ohne die noch von verſchiedenen Seiten drohenden
Eingangszölle auf Prämienzucker der Landwirthſchaft und der
Jnduſtrie ſchweren Schaden zufügt

Dieſe Anſichten ſind von liberaler Seite ſtets vertreten und
mit allem Nachdruck betont worden Es iſt ein erfreuliches
Zeichen daß die Stimmen der Zuckerfabrikanten und Land
u ſich ſtetig mehren die ſich zu dieſen unſeren Anſchauungen

ekennen

Der Centralausſchuß des Berliner kaufmänni
erklärt entgegen der Aeußerung des Staatsſekretärs Grafen
von Poſadowsky daß der Uhr Ladenſchluß für Berlin eine
nicht un erhebliche Schädigung der Ladenbeſitzer
zur Folge gehabt hat und daß der Uhr Ladenſchluß

e eltolt von den bedenklichſten Folgen begleitet ſein
müßte

Verwaltung und Rechtspflege
Die Saale Ztg berichtete kürzlich unter der Ueberſchrift

Schutz vor der Polizei von einem jener bedauerlichen
Vorkommniſſe in denen unbeſcholtene Mädchen unter dem Ueber
eifer der ausführenden Polizeiorgane zu leiden haben Den
betreffenden Fall hatten die Kieler Neueſt Nachr veröffent
licht Das Blatt ſchreibt nunmehr Es iſt begreiflich daß
unſere Veröffentlichung die wir auch heute noch in allen Punkten
aufrecht erhalten niemandem unangenehmer ſein mußte als
Herrn von Puttkamer dem königl Polizeipräſidenten
in Kiel Anſtatt aber unverzüglich zur Beruhigung des
Publikums eine Aufklärung über die Vorkommniſſe zu geben
begnügte ſich Herr von Puttkamer zunächſt damit der Redaktion
einen Brief zukommen zu laſſen in dem behauptet wird die
amtliche Unterſuchung habe ergeben daß das Vorgehen des be
treffenden Polizeibeamten durchaus berechtigt geweſen ſei
Daraufhin richtete das genannte Blatt an Herrn v Puttkamer
ein Schreiben worin es u a heißt daß die in dem Artikel be
ſprochenen Vorkommniſſe nach peinlichſt gewiſſenhaften
Jnformationen genau ſo wie geſchildert ſich zugetragen haben
Es gewänne deshalb den Anſchein als wären einige lediglich
formelle Jrrthümer in der Darſtellung der Kiel Neueſt
Nachr unterlaufen Sollte das der Fall ſein und eine ent
ſprechende Berichtigung gewünſcht werden ſo bäte das Blatt
um genaue Kennzeichnung der etwa enthaltenen Ungenauigkeiten
Dieſe Berichtigung blieb bis jetzt aus was den Kieler Neueſt
Nachr zu folgenden Bemerkungen Anlaß giebt

Herr von Puttkamerſchwieg Er verzichtete nicht ſerie Fragen des Buchdruck und des Zeitungsweſen Danach
nur darauf uns die erbetene Berichtigung zukommen zu
laſſen ſondern ließ unſere Zuſchrift überhaupt unbeantwortet Zukunft die einſchlägigen Fragen behandeln ſoll Als Ort der
Tür uns wie für jeden unbefangen Urtheilenden war dieſes nächſten Jahresverſammlung wurde Hamburg gewählt
Schweigen eine ſehr deutliche Antwort Denn hier handelte
es ſich nicht um den guten Willen des Herrn Polizei
präſidenken hier war es ſeine Pflicht ſofort eine Be
richtigung einzuſenden damit auch nicht eine einzige
unnöthige Stunde lang unſere angeblich vollkommen un
richtige und der Wahrheit direkt widerſprechende Dar
ſtellung der Vorkommniſſe unwiderlegt blieb Herr von Puttkamer ſelbſt behauptete daß wir durch

liche Beunruhigung erregt hätten aber er that nichts um
durch eine Berichtigung dieſe Beunruhigung zu beſeitigen

Er h ſich e m ran der Beunruhigung de eler Publikums oder er hattnichts zu berichtigen er
Daraufhin wird der Kieler Polizeipräſident wohl mit beweis
kräftigem Material heransrücken müſſen um die öffentliche etagekeeeeßes von Perſien iſt geſtern nachmittag in Luzern
Meinung die mit Recht über den Fall und ſeine Behandlung
erregt iſt zu beruhigen

Parlamentariſches

tattgefundenen Vernehmungen von Sachverſtändigen
er Stag

wärtig n t Dien Amt der Direktor Wirkl Geh LegationsrathVr vder Geh Legationsraih Br Je We e za e des

von oben her wie von unten Den Ehrenſchild der deut

Verein und dem deutſchen Büchdrucker verein gig
ür

r von ſcheinen günſtiger geworden zu ſein Jn Budapeſt hat geſtern
unſeren Artikel öffent nachmittag zwiſchen dem Miniſterpräſidenten von Szell und

d n r den r Reſſorlminiſtern eineusgle onferenz ſtattgefundenſein Schweigen mitſchuldig werden demnächſt fortgeſeht werden

nements giebt folgender kaiſerliche Erlaßgat Bei den in der Zeit vom 14 bis 16 Mai im Reichsſchatzamt wonach die Reichsrentei 800,000 Rubel Entſchädic ung für die

ſekretär Freiherr v Thielmann der Unterſtaatsſekretär erlitten haben
jeniI die Zdervorlage waren anweſend vom Reichsſchatzamt Bolkawa anzuwejſen hat die durch die Bauernunruhen Verluſte

Geheime Oberregierungsrath Kühn vom Aus ſ
eutſpre

gierungsrath Dr Boeniſch vom preußiſchen Finanzminiſerim er Geh Finanrejp dige vom Handels
miniſter ium der Reg Ralh Nay Als Sachverſtändige
wurden gehört 1 v Arnim Rittergutsbeſitzer Mitglied desAusſchuſſes des Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie Vorſitzender

des Ausſchuſſes der Abtheilung der Rohzuckerfabriken und des
Aufſichtsraths des Rohzuckerſyndikats Güterberg Uckermark

Berendes Fabrikdirektor Mitglied des Direktoriums des
Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie und des Anſſichtsraths des

n ikats Culmſee Weſipr 3 Dr Brukner Fabrik
direktor Mitglied des Ausſchuſſes des Vereins der deutſchen

Stralſund 4 Coſte Kommerzienrath Vor
ender des Ausſchuſſes des Vereins der deutſchen Zucker

induſtrie Biere Prov Sachſen 5 Karcher Kommerzienrath
Mitglied des Direktoriums des Vereins der deutſchen Zucker
induſtrie und des Aufſichtsraths des Raffinerieſyndikats Franken
thal Pfalz 6 Kroeger Kommerzienrath Mitglied des Aus
ſchuſſes und ſtellvertretendes Mitglied des Direkkoriums des
Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie und ſtellvertretendes Mit
glied des Aufſichtsrathes des Raffinerieſyndikats Alten b Deſſan
7 Skene Kommerzienrath ſtellvertretender Vorſitzender des
Ausſchuſſes des Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie Vorſitzender
des Aufſichtsraths des Raffinerieſyndikats Klettendorf bei
Breslau 8 Dr Preißler Fabrikdirektor Mitglied des Di
rektoriums des Vereins der deutſchen Zuckerindnſtrie Vorſitzender
des Vorſtandes der Abtheilung der Noh uckerfabriken und Mit
glied des engeren Ausſchuſſes des Aufſichtsrathes des Rohzucker
ſyndikats Linden bei Hannover 9 Langen Fabrikbeſitzer
Mitglied des Ausſchuſſes des Vereins der deutſchen Zuckerindiſtrie und des Aufſichtsrathes des Räffinerieſyndikats Köln

a Rh 10 Reimann Fabrikbeſitzer Mitglied des Aufſichts
rathes des Rohzuckerſyndikats Berlin 11 von der Ohe
Fabrikdirektor Egeln

Parteingchrichten

Die Meldung Abgeordneter Baſſermann werde in
ſeinem bisherigen Jenaer Wahlkreiſe nicht wieder zum
Reichstage kandädiren wurde wie berichtet von
den nationalliberalen Blättern beſtritten Demgegenüber wird
jetzt wieder behauptet daß Abgeordneter Baſſermann thatſächlich
im Freundeskreiſe bei der letzten Verſammlung in ſeinem
Wahlkreiſe ſich dahin geäußert habe daß er entſchloſſen ſei ein
Mandat für Jena nicht wied er zu übernehmen Alſo nur
für Jena

Der wie wir mittheilten aus dem ſozialdemokratiſchen
Wahlvereine ausgeſchloſſene Genoſſe Roßkopf in Nürnberg
iſt trotzdem in dem benachbarten Wahlkreiſe Ansbach Schwabach
wieder als Reichstagskandidat aufgeſtellt worden

Soziales
Die Vorarbeiten welche ſeitens der nen errichteten

Abtheilung für Arbeitsſtatiſtik der Dr Wilhelmi
präſidirt in Angriff genommen worden ſind erfordern viel
Zeit und Mühe da ein außergewöhnlich großer Apparat
zur Bewältigung der genau anzuſtellenden Ermittelungen in
Bewegung geſetzt und nur mit den vorhandenen Mitteln gerechnet
werden muß Die genaueren Jnſtruktionen hierüber werden
wie die Deutſche Warte erfährt z Z beim Reichsamt des
Jnnern ausgearbeitet und ſind dann dem Bundesrath zu unter
breiten Es iſt außerdem geplant vom 1 Oktober d J ab eine
Zeitſſchrift für Arbeiterſtatiſtik im Statiſtiſchen Amt
erſcheinen zu laſſen deren Umfang ſich zunächſt auf zwei bis
drei Bogen beſchränken wird Eine Erweiterung des Blattes
würde dann im Laufe der Zeit erfolgen

Verſammlungen und Kongreſſe
Von der Eröffnung der Hauptverſammlung des Vereins

deutſcher Zeitungsverleger in Stuttgart berichteten
wir bereits geſtern kurz Der Beſuch der Generalvexſamm
lungen nimmt von Jahr zu Jahr zu wie die außerordentlich
rege Betheiligung von Zeitungsverlegeru aus allen
Theilen des Reiches von Oſtpreußen Schleſien Berlin Ham
burg bis Freiburg im Breisgau an der Stuttgarter Verſamm
lung erkennen läßt Auch wurde es mit Freuden begrüßt daß
der Verein Schweizer Zeitungsverleger diesmal zwei
Vertreter entſandt hat die als Gäſte den Verhandlungen bei
wohnten Der Vorſitzende Dr Jänecke Hannover eröffnete
die Verhandlungen mit einer Anſprache in welcher er aus
führte daß die Organiſation des Vereins nicht nur eine Siche
rung der geſchäftlichen Exiſtenzbedingungen erſtrebe ſondern
daß es darauf ankomme auf dieſer Grundlage die hohen
Geſichtspunkte und idealen Zwecke zur Gellkung
zu bringen die durch die deutſche Tagespreſſe zu
verwirklichen ſind Keine andere öffentliche Jnſtilution
die ſo völlig ohne ſtaatliche Garantien exiſtire vermöge
eine ſo große Einwirkung auf die Geſtaltung unſeres
öffentlichen Lebens auszuüben wie die Preſſe darum
aber müſſe in ihren Leitern das Gefühl der Verantwortlichkeit
geſchärft werden und daß ſie dem Folge geben können materiell
und ideell dazu ſolle der Zuſammenſchluß im Verein dienen
der die Mitglieder unterſtützen ſedll in ihrem Exiſtenzkampf
gegen die Machinationen einer unlauteren Kon
kurrenz und in der Abwehr unwürdiger Zumuthungen

ſchen Preſſe rein zu halten und ihr die Stellung zu er
kämpfen die ihr gebühre das ſeien die letzten Ziele des
Vereins Nach dem vom Generalſekretär des Vereins Kiefer
erſtatteten Jahresbericht ſind allein im letzten halben Jahr
ſechzig große und mittlere Zeitungen als neue Mitglieder dem
Verein beigetreten Bemerkenswerth aus dem Jahresbericht iſt
auch daß es nach wiederholten Verhandlungen zwiſchen dem

lungen iſt eine Baſis gemeinſamer Thätigkeit zu finden ſü

oll von beiden Vereinen ein Ausſchuß geſchaffen werden der in

Ausland
Zum öſterreichiſchungariſchen Ansgleich

Die Ausſichten für das Zuſtandekommen des Ausgleichs

ie Verhandlungen

Die Reiſe des Schahs
en

Banerunnruhen in Nußzlaud
Eine Beſtätigung der Bauernunruhen in einzelnen Gouver

aus Petersburg
en Grundbeſihzer in den Gouvernements Chartew und

gert Kommiſſionen haben die Zeit zu be
timmen nerbgp welcher die Bauern durch Zahlung einerchenden jährlichen Zuſchlagsſteuer Lie in dieſem

Die Lage auf Kreta
Die von den BVotſchaftern der vier Schutzmächtder Pforte anf Grund der Weiſungen ihrer hie

27 März d J überreichte Kollektivnote betreffend z
Verwaltung Kreta s iſt bis jetzt unbeantwortet geblieben J
der Note wird die Zuſtimmüng der Pforte zu den von der
betheiligten gefaßten neuen Beſchlüſſen betreffen
die kretenſiſche Verwaltung und zwar Führung der kretenſiſſt
Flagge Ausſtellung von Päſſen Uebermittlung von Gerichig
akten Begnadigung von wegen politiſchen Vergehen v
urtheilten Kretenſern u a m verlangt Dem Unterbleiben der
Erwiderung auf dieſe Note giebt man in diplomatiſchen Kreiſe
die Deutung daß die türkiſche Regierung das ſchüeßliche
Schickſal der Jnſel vorausſehend die Antwort verzögere um die
Löſung der ſree nicht zu beſchleunigen Gleichzeitig wird cnach einer Meldung aus Athen in dortigen politiſchen Kreiſen
als feſtſtehend bezeichnet daß Prinz Georg in einiger Zeit
abermals eine europäiſche Reiſe unternehmen werde m
die Höfe und Regierungen über den Stand der Dinge auf Kretg
zu unterrichten

Oeſterreich
n Prag erſchien eine tſchechiſche Broſchüre mit

Geſchichte der anarchiſtiſchen Verſchwörung des ſche
Keheimbundes Omladina unter der Statthalterſchaft
des nachmaligen Miniſterpräſidenten Grafen Franz Thu i
Damals wurde der Omladiniſt Cizek zu längerer Kerkerſtrafe
verurtheilt Nach ſeiner Entlaſſung aus dem Gefängniß ver
traute CEizek dem tſchechiſchen Redacteur Sokol au er heabſich
tige den Statthalter Grafen Thun wegen deſſen Einſchreiten
gegen die Omladiniſten zu ermorden Sokol nahm aker
Cizek das Ehrenwort ab die Attentatsabſicht ans Rückſicht guf
die tſchechiſche Nation aufzugeben worauf Cizek in den Prager
Stadtpark ging und ſich dort erſchoß Die Thatſache dieſes
Selbſtmordes iſt bekannt das Moliv aber war bisher unguſ
geklärt

Dänemark
Der König Krerugte geſtern den e der Regierung

betreffend die Verlängerung der Ratifikationsfriſt des Vertrags
über die Abtretung der dän iſch weſtindiſchen Jnſeln um
ein Jahr ſomit bis zum 24 Juli 1903 Dieſe Angelegenheit
ſcheint auch nicht zur Entſcheidung kommen zu können

Jtalien
Der König und die Königin von Jtalien eröffneten geſtern in

Palermo die Siziliſche Ackerbaugusſtellung Die Be
völkerung bereitete ihnen einen überaus warmen gen auch
Zauardelli war Gegenſtand herzlicher Kundgebungen An den
Eröffnungsfeierlichkeiten nahm die aus allen Theilen Siziliens
herbeigeſtrömte Bevölkerung theil,

Provinzialnachrichten
Merſeburg 27 Mai Ernennungen Mit der ver

tretungsweiſen Verwaltung der durch die Verſetzung des Re
giernngs und Schulraths Martin freigewordenen Stelle bei
der hieſigen Regierung iſt vom Miniſter Seminardirektor
Guden aus Mettmann beauftragt worden Bei der Direktion
des Feuerverſicherungsverbandes in Mitteldentſchland zu Merſe
burg iſt der bisherige Verbandsinſpektor Krauße zum General
inſpektor ernannt worden

Raumburg 27 Mai Diebesfrechheit Geſtern ſtatteten
am hellen Tage Diebe der Wittwe Sturm in Flemmingen als
ſie ſich mit den Jhrigen auf dem Felde befand einen unerbetenen
Beſuch ab und ſtahlen etwa 70 M und mehrere Würſte

Calbe a 27 Mai Die Sprengung der Kietzer
Brücken Weithin vernehmbar waren die beiden i
nachmittag durch die zweite Sprengung an den Kietzer
Brücken verurſachten Lufterſchütterungen Der Major des
Pionierbataillons gab nach Beſichtigung der zweiten Brücke
das Zeichen zur Sprengung Dieſe wurde den in ziemlicher
Entfernung ſtehenden in großer Zahl erſchienenen Zuſchauern
durch dreimaliges Signal angekündet Die Pioniere die un
unterbrochen an den noch im Waſſer ſtehenden eichnen ſtark
verankerten Trägern der erſten Holzbrücke Schächte zur Auf
nahme des Pulvers und Bohrlöcher für die 120 Sprengkörper
angelegt hatten zündeten die Zündſchnüre an und verbargen
ſich dann unter dem letzten Joch der in der Nähe ſtehenden
Steinbrücke Jn die maſſiven Landpfeiler der Brücke waren je
drei Pulverminen gelegt die 20 Pfund Pulver alſo im ganzen
120 Pfund enthielten dieſe Minen wurden durch elektriſche
Centralleitung entzündet Kurz hintereinander ſah man von
den Landpfeilern der Brücke eine rieſige ſchwarze Ranchwolke
und von den hölzernen Trägern eine von dem Sprengmaterial
herrührende weiße Wolke und feurige flammige Erſcheinungen
ausgehen Dieſen folgte ein zweimaliges ſtarkes Dröhnen
Träger und über einen Fuß ſtarke Balken wurden theilweiſe
aus dem Waſſer gehoben Die Oberfläche des Teiches war von
Splittern der Valken förmlich beſäet Der Luſtdruck war
weithin zu ſpüren Viele meiſt zerriſſene Fiſche wurden aus
dem Teich an das Ufer geworfen und begierig von den Um
ſtehenden Kufgeleſen Wie am Freitag ſo marſchirten auch
heute die Pioniere nach gethaner Arbeit in ihr Quartier das
Dorf Schwarz um ſich ſpäter nach ihrer Garniſon zu begeben
Geſtern abend traf die dritte Pionier Abtheilung in Stärke von
20 Mann ein um am Dienstag und am Mittwoch vormittag
die Vorarbeiten zur Sprengung der zweiten maſſiven aus drei
Bogen und vier Pfeilern beſtehenden Brücke die am Mittwoch
nachmittag erfolgen ſoll vorzunehmen

Maßgdeburg 27 Mai Auf dem nächſten a
Lehrertage, der hier ſtattfinden ſoll wird den hauptſächlichſten Gegenſtand der Verhandlungen ein Antrag bilden der
fordert daß die vielfach beklagte durch Ausführung des Be
ſoldungsgeſetzes entſtandene Ungleichheit in den Einkommens
verhältniſſen zwiſchen Stadt und Landlehrern beſeitigt werde
Der Vorſtand des preußiſchen Landeslehrervereins hat ferner
zwei Anträge angenommen die ſich auf das Züchtigungsrecht
der Lehrer beziehen Der eine Antrag geht dahin daß der
Kultusminiſter um Aufhebung aller behördlichen Verfügungenerſucht werde die Vorſchriften über die Ausübung des Zuchti

gungsrechtes enthalten Der andere Antrag fordert daß ge
eignete Schritte gethan werden um die Aufhebung der durch
Miniſterialverfügung vom 19 Januar 1900 angeordneten Ein
raghna der Züchtigungen in das Strafverzeichniß herbei
zuführen

m Mühlberg Elbe 27 Mai Turnſache Schiffs
verkehr Der Turnverein Arzberg feiert nächſten Sonntag
das Feſt der Fahnenweihe ebenſo der Kriegerverein Paußnitz
Die Anmeldungen auswärtiger Vereine zu dieſen Feſten ſind
ſehr zahlreich eingelaufen Das diesjährige Ganturnfeſt des
Niederelbe Turngaues 21 Vereine darunter Mühlberg Herz
berg Rieſa Oſchatz findet in den Tagen vom 20 23 Juni in
Mügeln bei Oſchatz ſtatt Der Schiffsverkehr auf der Mittel
elbe iſt immer noch ſehr rege und kann inſolge des günſtigen
Waſſerſtandes gut ansgeſührt werden Abgeſehen von einigen
unbedeutenden Havarien iſt der Verkehr in letzter Zeit glatt
von ſtatten gegangen

Halberſtadt 27 Mai Bau eines Theaters Nach
dem der Bezirksausſchuß zu Magdeburg die von den hieſigen
Stadtbehörden beſchloſſene Stadtanleihe von 7 Millionen r
nur in Höhe von 6,6 Millionen Mark in Höhe von 400,000
für den Bau eines Stadttheaters dagegen nicht
weil ein ſolcher Bau für Halberſtadt nicht unbedingt nothwendig
ſei iſt es den Bemühungen des Magiſtrals gelüngen einen

Jnne rn der Geheime Oberregierungsrath Wolffram R Re ahre zum eyſten male exhoben werden ſoll der Reichsrentere San ablragen müſſen Zwiſchenerluß der Miniſter des Jnnern und der Finanzen
herbekzuführen in dem dieſe die Nochwendigkeit des Baues ein
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theaters anerkannten und ausnahmsweiſe ihre ZuſtimmungSeht einer Anleihe hierfür ausſprachen Jetzt hat der
agiſtrat die Nachricht erhalten daß nunmehr auch der Vezirks

ausſchuß zu Mogdeburg ſeine früheren Bedenken aufgegeben
und die re ung zur Aufnahme der Stadtanleihe in voller

öhe ertheilt hat9 halberſtadt 27 Mal Mihagla ger ueber fatt El
err aus Blankenburg wurde geſtern früh als er die Bahnhofs
raße entiarg ing von einem Strolch angefallen er ſetzte ſich

edoch zur Wehr ſo daß jener flüchten mußte Ein großesdeſſer und ein Portemonnaie mit 4 M Jnhalt blieben in den
Händen des Herrn der nur leicht verletzt worden war

Blankenhain 27 Mai Unfall n einer hieſigenabrik ereignete ſich dieſer Tage ein Unfall Wigh die Exploſton

Aner mit Waſſer und ungelöſchtem Kalk gefüllten feſt ver
ſchloſſenen Flaſche Mit ihr ſollte irgend ein Scherz getrieben
werden der Jnhalt flog jedoch einem der Geſchäftsleiter ins
Geſicht und verwundete ihn derart daß ärztliche Hilfe in An
ſpruch genommen werden mußte

Deffan 27 Mai Ein guter Witz Baden und Angeln
verboten So iſt es zu leſen auf einem Plakat das ein Witz
hold an einem Glaskandelaber der Körnerſtraße in vergangener
Nacht angebracht hat Es erfüllt ſeinen Zweck denn Gelegenheit
wenn auch nicht zum Angeln ſo doch zum Baden iſt jetzt wirklich
auf der noch ungepflaſterten Körnerſtraße vorhanden Infolge
des regneriſchen Wetters hat ſich dort ein ſchlammiger See ge
hildet der das Landſchaftsbild lebendiger geſtaltet

O Güſten 27 Mai Diebin Geſtern wurde hier ein
Mädchen aus Staßfurt Namens F wegen Diebſtahls verhaftet
Es war Frrie vie heeernee und hatte die Tochter des
Rachtwächters beſucht Am anderen Morgen bemerkte
letztere nun daß ihre Uhr fehlte Der Polizei gelang es nun
geſtern morgen die F auf dem Bahnhofe feſtzunehmen gerade
als J nach Staßfurt fahren wollte Sie geſtand ihre That
und hatte die Uhr noch bei ſich

Blankenburg a 27 Mai Die Geſellſchaft Ober
harzer Sanerbrunnen Wildemann hielt vorgeſtern
ihre diesjährige Generalverſammlung hier im Hotel Kaiſer
Wilhelm Karl Böttger ab 24 Herren waren zugegen
Direktor Fritz Burghardt gab eine Ueberſicht über das ver
floſſene recht zufriedenſtellende Geſchäftsjahr ſodann würde die
Dividende vertheilt Anſchließend fand ein Diner ſtatt an dem
die n mit ihren Damen theilnahmen und wobei ſich das
Hotel wieder hohe Anerkennung errang Sodann wurde ein
Ausflug nach dem Regenſtein unternommen

Mückenberg 27 Mai Launen des Blitzes Bei einem
Gewitter der letzten Tage ſchlug der Blitz im benachbarten Bär
aus in eine hohe Pappel in der Nähe des Dietrich ſchen Ge

höfts Da aber an dieſer Pappel das Ende eines Drahtzaunes
befeſtigt war ſo folgte natürlich der Strahl dieſer höchſt will
kommenen Leitung beſchädigte das Backhaus ſetzte einen Reiſig
haufen in Brand und entzündete im Kohlenſchuppen die Brifketts
Aber auch der Nachbar hatte ſeinen Garten durch einen Draht
aun eingeſchloſſen ſo ſprang der Blitz auch über die etwa zehn
deter breite Straße und zerſplitterte dort noch zwei ſtarke

Pfoſten des Zaunes

Weimar 27 Mai er g Dasv Thüringiſche Jnfanterie Regiment Nr 94 Großherzog von
Sachſen felert am 28 Oktober 1902 ſein 200 jähriges Regiments
Stiftungsfeſt

Camburg 27 Mai Der Schirm des Herzog Als
die Deutſche Kolontalgeſellſchaft am Sonnabend unter Theil
nahme ihres Vorſitzenden des Herzogs Johann Albrecht von
Mecklenburg ihren Ausflug na er Rudelsburg unternahm
ereignete 9 auf dem Wege von Köſen nach dort folgender
oſſirliche Vorfall Ein Fleiſcherlehrling aus Camburg hatte
leiſch auf die Burg gefahren Auf dem Heimwege fand er in

der Nähe der Denkmäler einen koſtbaren Schirm Kurz darauf
begegnete ihm ein Bauer dem er den Fund zeigte Jnzwiſchen
kamen zwei Herren denen der Bauer r Heh Wir hun
ehn Scherm geſung hun Sie vielleicht ehn verlurn Der

erzog der auf der Suche begriffen war bejahte dies Der
inder erhlelt außer vielen Dankesworten einen Thaler als
inderlohn Der Herzog erzählte ihm daß er den Schirm auf

einen Reiſen in der Türkei mitgehabt und ihn deshalb nicht gern
vermißt hätte

Krnuſtadt 27 Mai B be Verdacht Die Ver
muthung daß die auf der Marienhöhe ſtattgefundene Acetylen
as Exploſion durch einen Unbefugten und zwar durch Fahr
äſſigkelt herbeigeführt worden iſt hat ſich wie polizeilich feſt

geſtellt wurde beſtätigt
Gotha 27 Mai Peinlicher Zwiſchenfall Jn

Crawinkel ſollte kürzlich auf dem Friedhof unter den Klängen
eines Chorals ein Sarg in die Gruft geſenkt werden als
lötzlich eines der defekten Seile riß der Sarg polternd um
chlug und ſein Jnhalt vor den Augen der entſetzten Trauer

in die mit Waſſer gefüllte Tiefe ſtürzte Durch einen
erwandten des Entſchlafenen wurde die Leiche wieder ſofort

emporgezogen und geborgen

k Eiſenach 27 Mai Von durſtigen u Wienachträglich bekannt wird war bei dem Burſchenſchafts
r
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Trinkgefäßen mangelte das Vier wurde daheund Bratpfannen getrunken r aus Gießkannen
Eiſenach 27 Mai Unglücksfakl m benachbeGroßenlupnitz wurde das Gemeinherat ne

e r r Tahie als mit ger e gen ſchnitt
enTod ſofort erſölgte gen den Leib ſo ſchwer getroffen daß ſein

Sondershaufen 27 Mai enderungen im Miniſte

der Wartburg ein ſolcher Andrang von Beſuchern daß es n

rium Der Geh Staatsrat uſtus de der Chef desFinanzminiſteriums wird am d d J den hieſigen Staats

dienſt verlaſſen um in die Direktion der Pommerſchen Hypo
thekenbank in Berlin einzutreten Herr Budde hat ſich während
ſeiner 18 jährigen Thätigkeit im fürſtl Miniſterinm große Ver
dienſte erworben An ſeine Stelle wird der jetzige Landrath in
Arnſtadt Geh Regierungsrath Schwing das Finanzminiſterium
übernehmen Herr Geh Regierungsrath Bauer wird vom
1 Juli d J die Abtheilung des Jnnern definitiv übernehmen
Das Landrathsamt in Arnuſtadt wird Herrn Reg Aſſeſſor
v Bloedau hier kommiſſariſch übertragen

s Greiz 27 Mai Exrdſtöße wurden in letzter Zeit
einigemale in Saalberg verſpürt Unterirdiſcher Donner leitete
die Erderſchütterungen ein die beſonders in den Häuſern deutlich
wahrgenommen wurden

Gera 27 Mai Feſtgenommener Brandſtifter
Die Wittwe Hempel in Kraftsdorf bemerkte in vergangener
Nacht in ihrem Knhſtall Feuer ſie vermochte dieſes jedoch ſofort
zu löſchen Zwei Ziegen und zwei Gänſe waren im Rauch
erſtickt Als Brandſtifter wurde der 16 Jahre alte Fabrik
arbeiter Paul Burghold von hier ermittelt Augenſcheinlich liegt
ein Racheakt vor

Leipzig 27 Mai Ein Streik der Tänzer ereignete
ſich am letzten Sonntag in einem größeren Tanz Etabliſſement
Um die Einnahme der bei jedem Tanz eingeſammelten Tanz

elder zu ſteigern hatte der Beſitzer des Etabliſſements in der
etzten Zei angeordnet daß die Muſik anſtatt daß ſonſt in
einer Stunde 9 Tänze aufgeſpielt wurden jetzt 15 16 Tänze
ausführen ſolle Die Tänzer hatten dieſe Anordnung mit
Murren wahrgenommen und am letzten Sonntag fand der Un
willen ſeinen Ausbruch indem ein Streik der Tanzenden
inſcenirt wurde Da dem Wunſche daß die Tänze eine längere
Dauer haben ſollten keine Rechnung getragen ward wurde die
Anzahl der tanzenden Paare immer geringer bis ſchließlich
niemand mehr tanzte und zum Gandium des Publikums die
Muſikanten verſchiedene Tänze nur ſich ſelbſt vorſpielten Der
Beſitzer des Tanzlokals ſah nun wohl ein welch negativen
Erfolg auf die Kaſſe ſeine Anordnung gehabt und ließ ein
Trompetenſignal geben worauf er bekannt machte die Tänze
würden fortab wieder wie früher von längerer Dauer ſein
Mit einem Hurrah wurde dieſe Anzeige begrüßt und ſofort
drehten ſich wieder über 50 Paare im Tanzſaal

Vermiſchtes
Zum Beſuch des Schahs von Perſien welcher morgen abend

in Potsdam eintrifft wird das Neue Orangeriegebäude
bei Sansſouci woſelbſt der Schah mit ſeinem Gefolge
Wohnung ninmmt ſowie die Umgebung deſſelben vom Donners
tag morgen ab für den öffentlichen Verkehr geſperrt
und mit einer militäriſchen Poſtenkette umgeben Einige
Kriminalbeamte der Potsdamer Polizei ſind während des
Aufenthalts des Schahs beſtändig im Neuen Orangerie
gebäude anweſend Nur Perſonen welche vom Ober Hof
marſchallamt Erlaubnißkarten ausgeſtellt erhalten haben dürfen
den abgeſperrlen Theil betreten Jn Potsdam werden beim
Eintreffen des Schahs ſowie des gleichfalls am Donners
tag ankommenden Kronprinzen von Siam die königlichen
und ſtädtiſchen Gebäude Flaggenſchmuck anlegen Ueber das
Programm während des Aufenthalts des Schahs werden noch
folgende Einzelheiten mitgetheilt Am Sonnabend Vormittag
wird der Schah dem Zoologiſchen Garten einen Beſuch ab
ſtatten Sonntag Vormittag ſoll das Aquarium beſichtigt
werden Jm übrigen iſt das Programm bisher nur loſe feſt
geſtellt Es trifft ſich gerade daß auch der deutſche Geſandte
in Teheran Graf v Rex zur Zeit auf Urlaub in Berlin weilt
und an den Vorbereitungen zum Beſuch des Schahs thätigen
Antheil nimmt

Bei der großen Frühjahrsparade der Potsdamer Garniſon
die am Sonnabend im Luſtgarten ſtattfindet wird vom
1 Garde Regiment z F z erſten male der alte friederi
cianiſche Parademarſch bei dem die Truppen mit der
linken Hand das Gewehr ſtüßen um mit der rechten Hand über
die Bruſt hinweg das Gewehr beim Schloß feſthalten dem
Kaiſer vorgeführt werden Zum erſten mal wird als beſondere
Truppe die Maſchinengewehr Abtheilung des Garde
Jäger Bataillons bei der Parade mitwirken

Nach einer elterlichen Züchtigung iſt in Berlin eine 16 Jahre
alte Schneiderin ins Waſſer gegangen Das Mädchen ging am
Sonntag vor vierzehn Tagen ohne Erlaubniß der Eltern zum
Tanz und ließ ſich abends ſpät von einem jungen Manne nachHauſe bringen Die Mutter ſtellte deshalb ihre Tochter zur

Rede und Am nächſten Morgenab ihr ein paar Ohrfeigen

nicht zur Arbeit ſondern in den Humboldthafen Dort fand ein
Stromarbeiter es als Leiche wieder

Das große Loos der achten Wohlſahrts Lotterie iſtmittag in Berlin gezogen worden Der W
100,000 M iſt auf die Nummer 207,999 gefallen

5 Millionen Perſonen hat jetzt die elektriſche Hoch nn e undgrundbahn ſeit ihrer Eröffnung befördert urd
fehlten zur 5 Million noch etwa 14,000 Fahrgäſte ſo daß die
5 Million im Laufe des Montags voll geworden ſein wird
Prinz Albert von Sachſen Altenburg hat noch kurze Zeiſeinem Tode der Vorſitzenden des Lrelemen in ne
n Landgerichtsdirektor Buſch und der Leiterin des Roſtocker
Pflegehauſes Frau Profeſſor Lehmann ein geräumiges Haus
in ſchöner Lage zu Gr Bäbelin zur Verfügung geſtellt daſſelbe
ſoll in den Sommermonaten einen Erholungsaufenthalt
für Kinder und Frauen bilden
Papa bezahlt s ja Auf dem Bahnhof zu Erlangen traf

dieſer Tage ein Extrazug ein dem zu aller Verwunderung
als einziger Paſſagier ein Einjährig Freiwilliger
entſtieg Der junge Mann hatte in Hof den Perſonenzug ver
ſäumt und kam dadurch in die Gefahr zu ſpät im Dienſt zu
erſcheinen Kurz entſchloſſen beſtellte er ſich daher einen Extrazug
der den geängſtigten Einjährigen auch pünktlich an das Ziel
brachte

Oberbürgermeiſter Hoffmann wurde geſtern einſtimmig zum
Ehrenbürger der Stadt Königsberg i Pr ernannt an
läßlich der Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches

Ein mühſteriöſer Vorfall ereignete ſich geſtern in der Artillerie
kaſerne in Goer z Oeſterreich Als der KaſernenJnſpektions
Unteroffizier Franz Lainacher die Runde machte verlangte er
wie die Blätter berichten vom poſtenſtehenden Artilleriſten
Joſef Sadeleich aus Cilli die Loſung erhielt jedoch keine
Antwort Nachdem die zweite Frage ebenfalls unbeantwortet
blieb entſernte er ſich um eine Patronille zu holen Jn dieſem
Moment krachte ein Schuß und Lainacher ſtürzte in den
Rücken getroffen zuſammen und gab im Spital ſeinen Geiſt
auf Sadeleich wurde verhaftet und gab an daß ſein Gewehr
auf unerklärliche Weiſe losgegangen ſei

Die größte Gaunerei des Jahrhunderts ſcheint ſich mit
anderen Verbrechen verwickeln zu wollen Man brinugt wie
bereits berichtet den Mord des Liller Bäckers Schots
mans der 1899 im Bahnabtheil getödtet wurde damit im
Zuſammenhang Der Mord iſt nie aufgeklärt worden Man
erzählt jetzt Schotsmans habe der Humbert 1896 drei Millionen
geliehen die 1899 zahlbar waren Der Mord geſchah un
mittelbar vor der Fälligkeit dieſer Schuld und fiel
mit der ſonſt nicht zu begründenden Anweſenheit Romain
Daurignac s eines Bruders der Humbert in Lille zuſammen
Aus dem Hintergrund taucht auch die Geſtalt von Humbert
Vater dem großen Juriſten und geweſenen Juſtizminiſter
in immer ſonderbarerer Beleuchtung auf Es wird allgemein
behauptet er ſei der eigentliche Erfinder der Gaunerei geweſen
habe ſie durch ſtandesamtliche Fälſchungen eingeleitet durch
ſein perſönliches Anſehen gefördert und durch ſeine Ver
bindungen in der Welt der Richter aufrechterhalten Man
ſagt ihm außerdem nach er habe für ſeine Rolle beim
Zuſammenbruch der Union genérake er ließ bekanntlich
Bontoux verhaften 500,000 Frs VBeſtechung bekommen
Eine Spur der Familie Humbert will man in Berlin entdeckt
haben Drei Perſonen welche mit Mitgliedern der Familie
Humbert identiſch ſein ſollen ſind geſtern nachmittag in einem
Eafé in der Nähe des Alexanderplatzes geſehen worden
ſie wurden von einer dritten Perſon angeblich als die Ehe
gatten Humbert und Tochter erkannt Es wurde ſofort der
Kriminalſpolizei Mittheilung gemacht die infolgedeſſen um
faſſende Recherchen einleitete Die Nachricht klingt recht un
glaubhaft

Von einer Menterei auf einem Schiffe wird aus Chile über
Hamburg gemeldet Kapitän Meyer vom Dampfer Jndia
berichtet darüber Jnfolge Meuterei wurden auf dem Schiffe
Flecha an der chileniſchen Küſte der Kapitän nebſt Frau

und Kind der erſte und zweite Steuermann ſowie der
Steward von der Mannſchaft des Schiffes ermordet
Hierauf wurde das Schiff von Meuterern durch Anbohren zum
Sinken gebracht Die Thäter flüchteten in die Berge

Ueber die Zukunft Martiniques ſpricht ſich der franzöſiſche
Admiral Servan welcher ſich zur Zeit vor Fort de France
mit ſeinem Flaggſchiffe befindet folgendermaßen aus Die Stadt
St Pierre darf nie wieder aufgebaut werden denn
die Gefahr neuer Ausbrüche des Mont Pelée würde noch in
Jahrhunderten beſtehen und Fort de France darf mindeſtens
wicht erweitert werden und noch mehr wachſen Jch werde
meinen ganzen Einfluß aufbieten damit auſ der Windſeite der
Inſel eine neue Stadt erbaut wird entweder bei Trinite oder
Earavelle welche die Hauptſtadt der Jnſel werden würde

Letzte Nachrichten
ar Gera 28 Mai Privat Telegr Der Fürſt hat die

an ſeinem heutigen Geburtstage erwartete Amneſtie für
eſt auf l ging das Mädchen zur gewöhnlichen Zeit von Hauſe weg aber
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Damen und Mädchen llüten

Knaben Hüten und Mützen
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ſtoff ſowie Herrenſtoffe Ferner aus
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Otto Töpker Rother Thurm
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koffern und Handkoffern zu ſehr

billigen Preiſen
gegen Blutſtock UagenR ülCo Hamburg Pinneb Weg 12
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Vnſallversiche rungen aller Art für Erwachſene und Kinder
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Total Ausverkauf
wegen vollſtändiger Aufgabe meines

Weiss Woll und Kurzawanvren Lagers
beſteh in Wäſche Oberhemden Servitenrs Röcken Schürzen Kragen
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zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Das Lager ſoll ſchnellſtens geräumt werden und währt deshalb der Aus

verkauf nur ganz kurze Zeit weshalb dieſe günſtige Gelegenheit zu billigen
Einkänfen niemand verſäumen ſollte

Schaufenſter Vorbau Ladentiſche Regale Waarenſchränke e ſind
billigſt zu verkaufen
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Dr wed Paul Guradze
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